
Der Turmbau zu BabelDer Turmbau zu Babel  

(1. Mose 11)  
 

Hilfsmittel: 

 Bilder von der Arche, dem Stammbaum, fremden Leuten, der Welt, dem „Smiley“-Bild 

 Ein paar Lego-Männer und Lego-Steine 

 

Geschichte: 

Habt ihr von Noah gehört? (Das Arche-Bild an die Wand heften) Gott rettete Noah, seine Familie und all 
die Tiere vor der großen Flut.  Nach der Flut ist Noahs Familie ganz sehr gewachsen.  Sie wurde immer 
größer und bald gab es wieder ganz viele Menschen auf der Erde. (Den Stammbaum an die Wand heften) 

 

 Wo kommen diese Leute her?  Welche Sprache sprechen Sie?  (Zeige das Bild von fremden Leuten) 

 

Wisst ihr, dass als diese Leute lebten, (Zeige die große Menge von Menschen auf dem Stammbaumbild) 
da sprachen Sie alle dieselbe Sprache.  Wisst ihr, was diese Leute entschieden haben?  Sie sagten, „Lasst 
uns eine Stadt und einen Turm bauen.  Der Turm soll so hoch sein, dass seine Spitze bis in den Himmel 
reicht!  Dann werden alle sehen, wie groß wir sind. Wir werden berühmt sein!” 

 

Sie haben angefangen zu bauen. (Lass die Lego-Männer einen Turm bauen. „Ich brauche einen Stein und 
noch einen…” usw.  Ihr könnt auch singen: „Wer will fleißige Handwerker sehn, der muss zu uns Kindern 
gehn, Stein auf Stein, Stein auf Stein, das Türmchen wird bald fertig sein.”) 

 

Die Menschen haben Gott vergessen.  Sie wollten einen Namen für sich selbst machen und bis in den 
Himmel reichen.  Aber da stieg Gott vom Himmel herab, um sich die Stadt anzusehen. (Steh auf und schau 
auf den Lego-Turm, um zu zeigen, wie „winzig” er ist)  Gott hielt ihre Pläne auf.   

 

Wisst ihr, wie Gott das gemacht hat?  Er verwirrte ihre Sprache.  Einer sagte: „Pass me a brick” und der 
andere antwortete: „Brich?  Brich was?”  Sie haben einander nicht verstanden und konnten nicht 
weiterbauen.  So zerstreute Gott die Menschen in alle Länder. (Zeig das Bild der Welt). 

 

Die Menschen haben Gott vergessen und wollten sich selbst groß machen.  Aber Gott hatte einen ganz 
anderen Plan.  Er wollte den Namen eines Mannes groß machen und dadurch alle Familien der Erde ganz 
froh machen. (Zeige das „Smiley”-Bild)   
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